
Von Zannamurer-R u f c ir irabe ich nnr ein sturnpfes leises
,,z" gehört nncl ein ganz feines dünne:¡ ,,2ii", diescs \¡ou der Ton.
höhe co. I)ei" Hcbsacker Vogel l-irachte beicle ¿uch nebenein-
ander in ein,er Rufreihe : z-z-zií-z-z-zij ., auf 2 tiefero
z folgie inlurer ein hoires zíi.

fur oi'nithologischen Schrif ttum der letztel 10 Jahr.e Iancl
ich clen Zannamuier loesprochen von folgenclen reichscì.eutschen
Beobachtern:
' Rlr¡ruxu Scner,cnnn, in: \rerhandlungen der. Ornitholog.

Gesellschaft in Bayer.rr (72, 1914, S. 66).
tr\rrr,nnr,u Scr-l¡rror in : Ornitho lo3'ische n4olatsschlift,

(1917, S. 275176).
W¡.r,rnn Blcxnrsrnn, irl: Ornithologische i\4oiratsberichbe

(r9r7, s. 83).
H,rxs Bör<nn, irr : Ornitlrologische N¡Ionatsschrift,

(1917, S. 223).
'Scuur,cnna und Scnrlor beobachteten im südl. Baden, B¡.crrnrsrnn
und Börnr¡ in r\.-O. Iìranlcreich.

Nach Erliundigungen unserer Mitglieder C. Sclrrrr¡r' uncl J. Srônnr soÌl es
sich um Wiesenpieper (Anthus pratãnsis L.), gehanrlelt haì¡en. Red.

AdleÌhor:sto im Gla,rnerla,nd lÐÐ8. Nacl'r den Berichten der Gems-
jäger rvurclen dieses J
kette (Ktöntalerseite),
Bäcl'ristoch usrv. Auch
Wâhrend der Hochrvi
Adler seine Schleif'en

Nachriehfen.
Staúuterrrevlsion. Dieser Numrner liegi ein Lìntwurf der revidierten Sta--tuten bei. Derselbe wird an der ansserorrlentlichen Generalversammhrng vorl 6. April

:zur Bebandlung liommen.
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lt.fl a'nzengeogr'¿rph¡sche lìxhursion unch der. úrucsischcn Sah¿r¡¡
(Siehe ,,O. B.", Nr. 4, S. 58). Dieselbe fìndet unter der Leitung von Hrn. firof, Dr.
RRocnrr,rxx-JlRoscH (I(apfsteig 4t, Züriclt 7) r'om 26. März bii 21. Àpril 192rt statr.
I(osterr Fr. 1100.-

f Dr. Viklor llelchsriltfcr v. Tschusi zrr Schrnidhoflb¡t. Dr. ìr. c..
isI am 5. März 192{ irn 7t-i. Lcbensjalrl arrl seiuerrr Si[z Villr'ì'innenlrol' bci Halleirr.
vet'storl¡en. \\/il rverderr des veldienstvollen iìstelr'. Ulnithologerr noclr arrsl'ühr.liclrcri
geden l<en,

Vogclzug. Wir ersuchen alle lleol¡achter, sich genaLìe Aufzeichnungen til¡er
die ¡\nkunft und den Zug auch gewöhnlicher Vogelarten zu rrachen. Wii dürfte¡
,diesell¡en alle noch einsammeln und sogleicl-r rerarl¡eiten lassen.

IX. Schwcizerische Aussúellung flir LarrdwirfschÙl'ú, tr-or.¡trUir.t-

Vogelwarúe der SchrÍeiz. Gcsellsehofú ftir l¡og.jlku¡rde uìd
Yogelschuúz in Sern¡rach. Wil rerrveisen aLrf die Auflufe und lamentlich auclr
das Programm betrefl'end Eröffnnng derselben an 6. Àprit 1924,
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l7h, et"stt.cl¿ell ,tr'tn, reçJelnuissige Ei,nsetxhtttç¡ altrer fleobct,chhtnç¡ett,.

j

Sch n, Nlilvns rl iRapperstvil
(Bern) am l)er Vogel rvar und lrelegte
sicb ohne eu vor dèn in et ibm auf de¡
Strasse Vor en n¿hen Bache atun. Iìed.).

nf linsregulnsP,rl,l,. AmS.Fel¡ruar'
ckt Nlerlinfalhe (Mäurrcheu). I4s herrschte
t. uden sich die Ueberreste einer Mistel-
ein R. Arnber.g.

Sclrwtrzspecht, Drvocopus m. m¿rrbius (I-.) In Februar rvieder-
holt im Ranflübberg geseheLr. lJr bearbeitete im Walde nrorscìle Bar-rmslöclie.

Chr'. Flofstetter.
Rauìrrvürger, Lanins e. excubitol L, ¡\rn 7. März auf freierr

Felde bei Kirclrberg/Bern. M. Marti.
tschwanz,Pho enìcnrus(L.). Arn
Aarau ein schönes Zaune, nach Insekten
ll rval' höchst überra sehen uncl betrachtete
åihe, so dass ich von auffãlÌerrden Beobach-
in'

Es berrschte überhaupt überall starl<er Zug von Kleinvögell auf den Feldern
W. Siegfried, Bern.

Alpen 'fichodroma rluraria
1923 kam ein in die Maschinenhalle des Kr
(an_ der Aare d Aarberg) und triel¡ sich ei
sucbend an de

Weisse Bachstelze, Motacilla a, all¡a L, Am 4. Mârz gegen
Abend 11 Stück aul einer Kiesbanli in der Aare bei Aarber.g. lch glaube icñon
tags zuvor ihren Lochruf gehört zu haìren. - H. Mühlenann.

An 7. März eine hleine Sctrar Weisse -Bachstelzen irn FlussLett der EmLne
bei Kirchberg. M. Marti.

Am 9. März in der_Umgobung von Bern und Solol,hurn durchrvegs zahlreiclr
an derAare.-Kalte Bise (der benacliballe Jura noch tief beral¡ r'erschneä). ¡\ Hess.

Kleinare Mitteilungen.
Communicatì ons dìverses.

ORNITHOLOGIEßHE BEO BÄßIITUN TEN.

Ob s e rvatio n s o rnìthol ogì que s.


